
Niederschrift über die 73. Sitzung des Gemeinderates - öffentlich - 

_________________________________________________________ 
Ö/1 Eröffnung der Sitzung 

 

Der Vorsitzende, 1. Bürgermeister Martin Finzel, eröffnete um  19:00 Uhr die  Sitzung des 

Gemeinderates  der Wahlperiode 2014/2020. 

 

Er stellte die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. 

 

Ö/2 Feststellung Katastrophenfall Bayern: Informationen für Ahorn 

 

Der Vorsitzende trug die getroffenen Maßnahmen der Gemeinde Ahorn aufgrund der 

vorherrschenden Corona Pandemie vor. Dazu wird eine Bürgerinformation in alle Haushalte 

verteilt.  

Die Maßnahmen betreffen alle Bereiche des öffentlichen Lebens: 

- Schließung des Schulbetriebes und der Kindergartenbetreuung 

- Einrichtung einer Notbetreuung für systemrelevante Berufstätige 

- Das Rathaus wird nur noch telefonisch und schriftlich erreichbar sein, es werden Teams 

gebildet, die abwechselnd zu Hause und im Home Office arbeiten 

- alle aktuellen Veranstaltungen werden abgesagt 

- Der Freistaat hat eine Ausgangsbeschränkung erlassen  

- ein Netzwerk „Nachbarschaftshilfe“ wird aufgebaut und aus dem Rathaus heraus  

  koordiniert 

  

Diese Einschränkungen gelten vorerst bis zum 20.04.2020. 

  

 

Ö/3 Genehmigung der Niederschrift 

 

Beschluss: 

 

Die Niederschrift der 72. Gemeinderatssitzung vom 18.02.2020 wurde genehmigt.  

 

Abstimmungsergebnis: Ja 16  Nein 0  (einstimmig beschlossen) 

 

Ö/4 Bekanntgabe der vom Bürgermeister aufgrund des Art. 37 Abs. 3 GO seit der 

letzten Sitzung getroffenen dringlichen Anordnungen und die zwischenzeitlich 

besorgten, unaufschiebbaren Geschäfte 

 

Hierzu lagen keine Sachverhalte vor.  

 

 

Ö/5 Sonstige amtliche Mitteilungen und Berichte über Veranlasstes aus der letzten 

Sitzung 

 

Der Vorsitzende informierte, dass die Fahrt in die Partnergemeinde Irdning-Donnersbachtal in der 

Steiermark /Österreich über das 1. Mai Wochenende aufgrund der Corona Krise nicht stattfinden 

kann. 

 

Der Rechnungsprüfungsausschuss 23.03.2020 wird ebenfalls abgesagt. 

 

 



 

Ö/6 Bekanntgabe des vorläufigen Endergebnisses der Gemeindewahl 2020 

 

Der Vorsitzende machte die vorläufigen Ergebnisse der Kommunalwahl 2020 bekannt. Die 

amtlichen Bekanntmachungen werden Bestandteil des Protokolls.  

  
 

Ö/7 Bekanntgabe der freigegebenen Beschlüsse aus der nicht öffentlichen Sitzung 

 

Sachverhalt: 

 

Folgende Nachträge wurden beschlossen: 

 

Für den Anbau eines Lehrschwimmbeckens und Revitalisierung des Schusterbaus der 

Grundschule Ahorn:  

1. Nachtrag der Fa. Aumasys für die Ausführung von Verkabelungsarbeiten der MSR-Technik 

2. Nachtrag der Fa. EAB Schröder GmbH, für eine geänderte Ausführung des Zählerschranks 

5. Nachtrag der Fa. EAB Schröder GmbH für eine geänderte Ausführung des Verteilerschrank 

6. Nachtrag der Fa. EAB Schröder GmbH für die geänderte Beleuchtung im Schwimmbad 

45. Nachtragsangebot der Fa. Dechant Hoch- und Ingenieurbau (Baumeisterarbeiten) 

Für eine zusätzliche Entwässerung im 2. Arbeitsgang (Hebeanlage) 

 

Für die Kulturhalle Witzmannsberg: 

Fa. Horst Höllering, 4. Nachtrag für eine notwendige zusätzliche Heizungsinstallation 

 

Abstimmungsergebnis: Ja 16  Nein 0  (einstimmig beschlossen) 

 

Ö/8 Vorlage von Bauanträgen 

Ö/8.1 Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelcarport Anger 8a, Witzmannsberg 

 

Beschluss: 

 

Für den Neubau des Einfamilienwohnhauses mit Doppelcarport Anger 8a, 96482 Ahorn, OT 

Witzmannsberg wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 

 

Abstimmungsergebnis: Ja 16  Nein 0  (einstimmig beschlossen) 

 

Ö/8.2 Neubau eines Einfamilienhauses mit Garagen-Carport-Kombination 

Kastanienallee 11, Eicha 

 

Beschluss: 

 

Für den Neubau eines Einfamilienhauses mit Garagen-Carport-Kombination Kastanienallee 11, 

96482 Ahorn, OT Eicha wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt 

 

Abstimmungsergebnis: Ja 16  Nein 0  (einstimmig beschlossen) 

 

 

 

 

 

 



 

Ö/9 Bauleitplanung 

Ö/9.1 Beratung: Kreuzungsbereich Hauptstraße/Wüstenahorner Straße - Anlegen 

eines Fußweges ab Bushaltestelle Molkenrasen 

 

Sachverhalt: 

Der zuständige Sachbearbeiter des Ordnungsamts, Philipp Eckerlein, berichtete über die 

veranlassten Prüfungen zum Antrag von Gemeinderätin Nicole Dejosez, einen neuen Fußweg im 

Kreuzungsbereich Hauptstraße / Wüstenahorner Straße anzulegen.  

 

Es handelt sich um einen Weg mit einer länge von 75m, die extra Querungshilfe wurde seitens der 

Polizei Inspektion Coburg abgelehnt. Die Anlage befindet sich auf kommunalen Grundstücken. 

Aufgrund der Hanglage müsste eine Absturzsicherung und ein Geländer in Metall gesetzt werden.  

 

Die Kosten belaufen sich auf ca. 35.000,-€.  

 

 

Beschluss: 

 

Die Neuanlage des Gehweges wird mit in die Haushaltsberatung 2020 genommen.  

   

Abstimmungsergebnis: Ja 17  Nein 0  (einstimmig beschlossen) 

 

 

Ö/10 Information: Sachstand gemeindliche Baumaßnahmen 

 

Sachverhalt: 

Bauamtsleiter Marten Büttner berichtete von den Baufortschritten am Lehrschwimmbecken. Der 

Trockenbau ist gut vorangeschritten, es kann jedoch aufgrund der Corona Krise zu 

Bauzeitenverzögerungen kommen. Die Fliesenleger beziehen ihre Produktion aus dem Ausland, 

auch hier kann es zu Verzögerungen kommen. Die Fensterbauer und die Lüftungsbauer arbeiten 

in halber Besetzung. Die Gewerke Elektrik und Sanitär laufen weiter unverzögert. 

 

Aktuell sind  gemeinsame Jour Fix Termine vor Ort auf der Baustelle untersagt. Es wird auf 

telefonsiche und digitale Abstimmung zurück gegriffen.  

 

Die Baumaßnahme Witzmannsberg ist weitestgehend abgeschlossen, es werden noch Restarbeiten 

vom Elektriker durchgeführt. Die noch fehlende Beschilderung obliegt der Brauerei.  

 

Der Termin für den Abruf der Fördermittel ist Ende April 2020. 

 

Bei dem Projekt Depotneubau Gerätemuseum „Alte Schäferei“ verzögern sich die 

Ausschreibungen. Weitere Berichte folgen.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Ö/11 Anfragen 

 

Gemeinderat Matthias Aust leitete das Anliegen einer Elternbeirätin des Kindergartens 

Pusteblume weiter: der Parkplatz vor dem Gebäude in der Ringstraße ist in einem sehr schlechten 

Zustand. Bei der Planung der Sanierung Ringstraße soll die Gemeinde bitte die Ertüchtigung des 

Parkplatzes berücksichtigen. Der Vorsitzende erläuterte dazu, dass es sich hier nicht um eine 

kommunale Stellfläche handelt. Die vorliegenden Planungen schließen tatsächlich den Parkplatz 

mit ein, die Kosten würden anteilig dem Träger, die evangelische Kirche, berechnet. 

 

Fraktionsvorsitzender Hubert Becker verwies auf die stark verwitterten Ortstafeln in Hohenstein. 

Auch einige Straßenschilder wären ausgeblichen.  

Bürgermeister Finzel berichtete hierzu, dass bereits 2019 eine komplette Ortsbegehung durch das 

Ordnungsamt und der Polizeiinspektion Coburg stattgefunden hat. Alle Schilder wurden 

aufgenommen und begutachtet. Die Bauhofmitarbeiter und das Ordnungsamt arbeiten nun Ortsteil 

für Ortsteil ab. 

 

Gemeinderat Werner Gundermann erfragte den Sachstand zur verkehrsberuhigenden Schwelle am 

Ortsausgang Ahorn Triebsdorf – Haarth. Die Sitzung mit dem Landratsamt Coburg, der 

Polizeiinspektion Coburg, dem Ordnungsamt sowie den Nachbarn wurde durchgeführt. Es wurden 

Regelungen getroffen bezl. der Geschwindigkeitsüberwachung. Aktuell, so der Vorsitzende, wird 

der Verkehrsfluss und die Geschwindigkeit erfasst und ausgewertet.  

 

Fraktionsvorsitzender Udo Bohl weißt allgemein auf die voraussichtlich deutlich abnehmenden 

Gewerbesteuern aufgrund der Pandemie hin. Deswegen sollte man mit Bedacht an die 

Baumaßnahmen herangehen.   

 

 

 

 

Gemeinde Ahorn 

Ahorn, 18.05.2020 

 

 

 

    

Martin Finzel    Nicola Steffen-Rohrbeck 

Vorsitzender    Schriftführer/in 
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